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In eigener Sache
Nach der Sommerpause
hat der Kreistag und die
Fraktion ihre Arbeit wie-
der aufgenommen. Auch
die Ausschüsse sind zu
ihren ersten Sitzungen zu-
sammengekommen und
haben ihre neuen Vorsit-
zenden gewählt. In dieser
Ausgabe stellen wir das
neue Förderprogramm
für die Wanderwege, aber
auch die neuen Gremien
vor. Auch über das Ergeb-
nis der LWV-Wahl wird
berichtet. Für Eure Rück-
fragen stehen wir Euch
wie immer gerne zur Ver-
fügung. Allen Leserinnen
und Lesern wünsche ich
viel Spaß.
Euer/ Ihr

Atemschutzstrecke
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Großprojekt hat Betrieb in Schwalmstadt aufgenommen

Nach rund eineinhalb Jahren
Bauzeit, ist die neue Atem-
schutz-Übungsanlage auf
dem Gelände des Feuer-
wehrstützpunkts in Ziegen-
hain nun in Betrieb. Die kom-
plexe Anlage kommt allen
Feuerwehren aus den 27
Städten und Gemeinden des
Landkreises zugute.

Das neue Gebäude kostet
rund 2,7 Millionen Euro und
bietet auf etwa 480 Qua-
dratmetern Nutzfläche Platz
für die eigentliche Atem-
schutzstrecke, die Ausdauer-
geräte, einen Schulungs-
raum, Technikräume, Sani-
tärräume, Räume für das
Umkleiden, ein Büro und die

Leitstelle, von der aus unter
anderem die unterschiedli-
chen Funktionen der Atem-
schutzstrecke gesteuert und
die Herzfrequenz jedes Teil-
nehmers überwacht wird.

Im Kreis sind derzeit 5000
Ehrenamtliche in den Ein-
satzabteilungen der Feuer-
wehr tätig, 1700 von ihnen
sind auch ausgebildete
Atemschutzgeräteträger/-
innen. Mindestens einmal
jährlich müssen sie die Stre-
cke absolvieren. Nach rund
32 Jahren war für die alte
Übungsstrecke, die sich im
Keller des Ziegenhainer Feu-
erwehrhauses befand, im
vergangenem Jahr Schluss.

Im Innern der neuen Atemschutzstrecke.
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Um die Attraktivität unseres
Landkreises zu steigern, be-
darf es erheblicher Investiti-
onen in seine touristische In-
frastruktur.
Nach dem erfolgreichen För-
derprogramm für den Rad-
wegebau ist es nur folgerich-
tig jetzt den Bereich der
Wanderwege, der ebenfalls
Grundlage für aktiven Tou-
rismus, für heimische Wert-
schöpfung und für mehr Le-
bensqualität ist, zu fördern.
Darum hat die Koalition in
der letzten Kreistagssitzung
einen Antrag zu diesem The-
ma eingebracht, denn nicht
nur im Kurort Bad Zwesten
oder im neuen Naturpark
Knüll, sondern auch in zahl-
reichen anderen Orten des
Kreises ist dies ein Thema.
Der Ausbau und die Pflege
von Wanderwegen, seien es
Premium-, Qualitäts- oder
Themenwanderwege, be-
darf eines finanziellen Bud-
gets, das unseren 27 Kom-
munen im Rahmen eines
Förderprogramms zur Verfü-
gung gestellt werden muss.
Ziel ist die Umsetzung eines
sanften und nachhaltigen
Naherholungs- und Touris-
musangebotes in unserer
Region auch unter Einbezie-
hung ökologischer Aspekte.
Förderfähig sollen aus unse-
rer Sicht dabei folgende
Maßnahmen sein:
• nachhaltige Neuanlage

vonWanderwegen
• umweltgerechte und

nachhaltige Instandset-
zung bereits bestehender
Wanderwege

• Be- und Ausschilderung
vonWanderwegen

• Marketingmaßnahmen
zu diesen Wanderwegen
(z.B. Internet, App, soziale
Medien oder Printmedi-
en)

• Maßnahmen für eine
umweltgerechte und
nachhaltige Umsetzung
der Information entlang
desWanderweges

• Infotafeln aus Holz oder
Recyclingmaterialen, Hin-
weise und Erklärungen zu
Attraktionen und Mög-
lichkeiten der Freizeitge-
staltung amWegesrand

• Pflege und Instandhal-
tung der neu angelegten
oder grundlegend in-

standgesetzten Wege
für 5 Jahre

Wesentlich ist, dass die für
Kommunen, Organisatio-
nen mit überwiegend kom-
munaler Beteiligung und
Vereine (Kultur-, Sport-,
Wandervereine) vorgese-
hene Förderung auch In-
vestitionen in eine barrie-
refreie touristische Infra-
struktur ermöglicht.
Der Kreisausschuss wird
zeitnah eine Förderichtlinie
vorlegen, damit die Kom-
munen spätestens im
nächsten JahrMaßnahmen
im Bereich Wandern um-
setzen können.

Wanderwegeausbau im Kreis fördern
Tourismus



Mit der neuenWahlperiode hat
auch die neue Fraktion ihre Ar-
beit aufgenommen. Fraktions-
vorsitzender bleibt Günter Ru-
dolph. Stellvertreter sindMoni-
ka Vaupel und Dr. Philipp Rott-
wilm. Die Kasse wird von Mar-
tin Dippel geführt. Im Amt be-
stätigt wurde ebenfalls Micha-
el Kreutzmann als Kreistags-
vorsitzender. Er wird in dieser
Wahlperiode vertreten von
Herbert Vaupel.

Bernd Heßler leitet den Haupt-
und Finanzausschuss und Mo-
nika Vaupel wie bisher den
Ausschuss für Bildung, Kultur
und Sport. Mario Gerhold wur-
de im Auschuss für Umwelt,
Energie und Landwirtschaft
Vorsitzender.

Neue stellvertretende Aus-
schussvorsitzende sind Thors-
ten Vaupel im Ausschuss für
Soziales, Gesundheit, Jugend
und Familie. Herbert Vaupel im
Bereich Wirtschaft, Mobilität

und „Digitales“, sowie Jürgen
Liebermann im Ausschuss für
ländlichen Raum, Bürgerbetei-
ligung und demografischen
Wandel.

Die neue Fraktion und die Gremien
Kreistag

In der letzten Sitzung des Kreis-
tages wurden die Mitglieder
des Schwalm-Eder-Kreises für
die Verbandsversammlung des
Landeswohlfahrtsverbandes
gewählt. Die 75 Abgeordneten
werden nach dem Gesetz über
den Landeswohlfahrtsverband
Hessen für fünf Jahre durch ein
besonderes Wahlverfahren in-
direkt von den Stadtverordne-
tenversammlungen der kreis-
freien Städte und den Kreista-
gen der Landkreise gewählt.

Für die Wahl sind die Stadt-
und Landkreise zu 5 Wahlkrei-
sen mit etwa gleichen Ein-
wohnerzahlen zusammenge-
fasst. Nordhessen bildet den
Wahlkreis V. Dort hat die SPD
fünf Sitze erreicht. Tagungsort
der Verbandsversammlung ist
in der Regel im Ständehaus in
Kassel.

Neuer Vertreter der SPD
Schwalm-Eder in diesem Gre-
mium ist Erster Kreisbeigeord-

neter und Sozialdezernent Jür Jürgen
Kaufmann. Die Verbandsver-
sammlung ist das oberste Or-
gan des Verbandes. Als soge-
nanntes Hessisches Sozialpar-
lament hat sie maßgeblichen
Anteil an der Gestaltung der
sozialen Infrastruktur in Hes-
sen. Eine Zahl macht das deut-
lich. Die Eckwerte für den LWV-
Haushalt 2022 sehen Ausga-

ben von voraussichtlich 2,087
Milliarden Euro für die Unter-
stützung von behinderten,
wohnungslosen, blinden, ge-
hörlosen und taubblinden
Menschen vor.

Wahl zur Verbandsversammlung des Landeswohlfahrtsverbands
Sozialpolitk
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„Corona-Sondervermögen“ verfassungswidrig!
Finanzen und Corona

Der Corona-Schattenhaus-
halt der schwarzgrünen Lan-
desregierung von bis zu
zwölf Milliarden Euro ist
verfassungswidrig. Das hat
der Hessische Staatsge-
richtshof kürzlich entschie-
den und damit die Rechts-
auffassung der SPD-Land-
tagsfraktion bestätigt.

Bis zum 31. März 2022 hat
die Landesregierung jetzt
mit Rücksicht auf die fort-
dauernde Pandemie-Situati-
on Zeit, um ihre eigenen
Fehler zu korrigieren. Eine
Landesregierung, die alle
Kommunen an eine sehr
kurze finanzielle Leine bin-
det und immer Ausgaben-
kürzungen, Einnahmeerhö-
hungen oder aber auch die
Auflösung gebildeter Rück-
lagen fordert und über die
finanzielle Not vieler Kom-
munen hinweg sieht, hat
gegen das Budgetrecht des
Landtags verstoßen. Dies ist
um so mehr beachtlich, weil

das Finanzvolumen aus-
schließlich aus Kreditauf-
nahmen resultiert. Damit
wurde auch gegen das ver-
fassungsrechtliche Verbot
der Neuverschuldung ver-
stoßen. Das einzig Positive
für die Kommunen und die
Bürgerinnen und Bürger an
dem Desaster ist, dass be-
reits ausbezahlte oder ver-

plante Leistungen aus dem
Sondervermögen nicht zu-
rückbezahlt oder einbehal-
ten werden müssen. Neue
Maßnahmen dürfen aber
nur neu genehmigt und fi-
nanziert werden, wenn sie
einen eindeutigen Bezug zur
Corona-Pandemie aufwei-
sen.
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